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Donnerstag den 14. Februar 1867.

(4°2) Kundmachung. "
Die unten nachfolgenden zwei Ausweise enthalten die Namen der gewesenen Catastralgeometer,

sin- deren Dienstleistung bare Cantions - Theilcinlagcn sich m äspcMo befinden.
Der Answeis ^ . enthält jene Cautionsthcilcinlagcn, welche bei der nicd.-österr. Landeshanpt-

casse fruchtbringend angelegt sind, deren Interessen aber mit Ende des Jahres 1866 eingestellt wer-
den. Diese Theileinlagen sammt den bis dahin cutfallenden Interessen können den betreffenden Eigen-
thümern, ihren Erben und'Rechtsnachfolgern nur in dem Falle schon jetzt ausgefolgt werden, wenn
dieselben mit einer für die ganze Catastral Dieustleistnug des Cautionantcn vinculirtcn 5pcrc. Staats-
oder Grundcutlastungs-Obligation ^ 100 st. sich ausgewiesen haben.

Dagegen unterliegt die sofortige Erfolgung der in dem Ausweise L. aufgeführten bareu Theil-
einlagen nebst Interessen an die betreffenden Eigenthümer, ihre Erben und Rechtsnachfolger nach
Abzug der etwaigen Neclamationskosten-Ersä'tze keinem Anstande.

I n beiden Fällen sind die mit den erforderlichen Nachweisungen versehenen Gesuche beim hohen
Finanz-Ministerium einzubringen.

Dieses wird in Folge hohen Finanz-Mmisterial-Erlasses vom 2 1 . Jänner l 8 6 7 , Z. 45107,
zur Kenntniß der Betheiligten gebracht.

K. k. Finanz-Dircttion Laibach, an: 4 . Februar 1867.

°̂ >',45im. A u s w e i s t .
über jene Catastral-PclMtssmlgöbcümten, für dnci, Catüstral-DicnstlcistlNig Var-Cmln'ons-Thcillicttauc frllchtbrin<

qcud aügclcgt sind.

Des calltioutzpflichtissell e»atastral-Vcrmess>lUg^- Der verzinslich angelcatt'l« Cautiol»^»
^ ^ _ ^ ' " " ' " " Tlieilciulafte

K N a », c Dimsicsoigenschaft ^^ tm^si^das Vrtrag I.'tn-chmausstcmd ,
^^^^ . ss. tr. ^

! 1 Witl^czil Al,lc>n Geometer Gcüizim :;s) — l . 0änncr 1865 !
! 2 Hackciiliuillcr Vndwig „ „ ^9 3 7 ^ 6- Sept. 1832!
i 3 Potclcxö (^ml „ „ 5(; 87 „ s. .. !
! 4 StcssMllUii Anglist „ „ 4 ^ 75 ^ „

5i Goiinc Illhai>i, „ ^ 35 ^ . 24. Sept. 1847 .
! 6 Szcmcry Johann „ Ungar», 35 _- 10. Juli 185?!
> 7 Sllnnz Angnst „ „ -^ !— l . Iällucr 1866
> 8 Scllicrmalljcr Ioscf „ > 43 75 1. I» l i 1862 z
> Zusammeli "I 7 " 323 75

W i c n , am 0. October 1866. l ^ <

Von der k. k Cameral-Haupt- und Montlln-Hl,fbuchl)altun^
Fischer m. z». David »> I'

".. 4.107 .. 1866. A Us w eis «.

^ ' ^ " ' ^ ' ^^sNal -Hanpt^sse nicht m c l, r f r » ch t d r ingend m <!.P<..i!<> n liegen.

Der cautionHpflichtigel» (3atastral. ^ I ^ ^ "
^ lUermessullgs-Veamteu Der l?a»ttio,,s-Tl)cileinlaae !

l iilouland , "^-— im Jahre

2 ^ ' . ^ ^ c r t " ' " ^ S<eicr.na. .5 -^ 19 . . / , 1847
3 Fröhlich BalNiasar " " 1« 74 4 74 ^ " .
4 Mayclfcld u. NicdnmMMn " " , < 2 - <.) '",8'/
5 v. Odc^rndcr Wilhelm " " M 38'/, 12 3 6 ' '
6 v. Spcichn Gottfried " " " Z>/ 20 9 ^
7 ^hri^ Johann " " ,̂V «71/ .> ««l/^ " !
8 Mda Josef, Sohn " " ^ ! ^ / ' 27 ^ . ? " !
9 Fachmelti LInlou " ^ " " ^ ^ ' / ' '

10 Hrelilcl) Anton " ^llyl.m . ^ - ^ ^
11 itantzncr Franz " " 7 ^ ) 10 5<
12 Steiler Josef " .. ^ ^ „ ^ ^
13 Sorgini Franz " >̂ <" .. ^ 7-, ̂  39 1L'/ 1 8 ^
14 Gaspcrini Johann " Dalmat.cn 4Z 7̂ ) . ^ 1 4 , 1 8 ^
15 Ancreperg, Graf " " h ^ 3? ^1.»
16 Noui Ignaz " Mahren ^5 ^ 8 ' / . ,
17 Natzta Ioscf " " " ^ ^ ^ . '
18 Selber« Johann " " « 75 7 97 ^
19 Bicsch Anton , " " ^ 87 19 60
21 Jenko Franz " " i?? ,t) ^ '
22 I.nt Josef' " .. K - w 8 ^
23 Suchl) Karl " « H ^ ^ ^;.?
24 zucmdius Bincenz " .„ " ,.1 ')?'/ 6^, ^ 2 ' / 18<^
25 Swoboda Thomad " Böhmen " " ^ 4 4 ^ . /
26 Urwakl Anton " " ' 1 ' ? ^ 7 8 , 1 ,
27 (^hwatal Franz " " " ^ 1 ! ^ . ^
28 ^oschmr Wilhelm " " ^ __ 27 1 ' /
29 Paulicich Franz - ^ " ^5 __ 27 z 2
30 Acrnhardt Ioscf " 70 - 48 ^ 2 1 ' / ,
31 Czikanel Josef ^ ^ 3 5 - 23 56 "
32 Schneider Anton .. .̂ 3 5 — 23^55 ' / . ,
33 Klein Ioscf ^ .. 35 — 8 ,10

! Zusammen ^ > ^ >̂ j l l45>84 >656 > 60 j
W i c n , am 6. Octolicr 1866.

Von dcr k. k C"mcral-H»ulpl- und Mmltnn-Hofl'nchhnttunn.
Fischer i». s,, David »>, z).

(48—2) Nr. 2230.

C o n c u r s .
Zur Besetzung der erledigten Postmeisters-

stelle in S t . Peter wird hiemit der Concurs
bis Mit te März l. I .

eröffnet.
Die mit diesen: Dicnstposten verbnndenm Be-

züge bestehen in der Bestallung jährt. 630 st.,
in dem Amtspcmschale jährl. 100 st. und in den
Rittgebiihren für die Beförderung der Neit- und
Malleposten von S t . Peter nach Ill.-Feistriz, welche
Gebühren sich für die neuen ersten Monate des
Jahres 1866 anf nngcfä'hr 1900 st. belaufen haben.

Dagegen ist der Postmeister verpflichtet, eine
Dicnstcantiou von 400 st. dar, oder in 5verc.
Obligationen, oder hypothekarisch zn leisten, sich vor
dein Dienstantritte der Postprüfnng zu unterziehen,
den Dienst entweder persönlich oder durch einen
geeigneten Creditor zu versehen, in unmittelbarer
Nähe des Bahnhofes in S t . Peter den Poststall
zu unterhalten, wenigstens acht diensttangliche Pferde
und die nöthigen Stallrecmisiten, dann zwei ge-
deckte und eine offene Kalesche, ferner drei Brief-
Postwagen nnd vier Stasfetten-Taschcn zu halten.

Die Bewerber haben in ihren hicramts ein-
zubringenden Gesnchcu das Alter, Vermögen, Be-
schäftigung nnd bisheriges Wohlvcrhalten nachzu-
weisen.

Trieft 7. Februar 1867.
K. k. Postdirection.

"(47—2) N^2230.
C o n c u r s .

Zur Besetzung der erledigten Postefpedienten-
stclle in Sagurie wird hiemit der Coucms

bi's Ende F e b r u a r l . I .
eröffnet.

Die Bezüge bestehen in der Bestallung jährl.
120 st. und in dem Amtspauschale jährl! 24 st.

l Der Poste^pedient hat cine Caution von 200 st.
bar, oder iu 5perc. Obligationen, oder hypothe-
karisch zu erlegen und sich vor dem Dienstantritte
der PostPrüfung zn unterziehen.

Die Bewerber haben in ihren Hieramts ein-
zubringenden Gesuchen das Alter, Vermögen, Be-
schäftigung und bisheriges Wohlverhalten nachzu-
weisen.

Trieft 7. Februar 1867.
K. k. Postdirection.

__^_____ _ Nr. 1133.

Kundmachung.
Bei dem Magistrale Laidach kommt für das

! Jahr 1867 die vom verstorbenen k. k. Oberstlieute-
nant Josef Sühnl errichtete Militär-Waisenstiftung
mit 50 st. znr Verleihung.

Auf diese Stiftung hat ein vom Mil i tär abstam-
mendes, vaterloses, armes Kind, es mag ehelich oder
unehelich sein, Anspruch.

Bewerber um diese Stiftung haben ihre gehö-
rig mstruirteu Gesuche

bis 10. März l. I .
bei diesem Magistrate zu überreichen.

Stadmagistrat Laibach, am 4. Februar 1867.
Der Bürgermeister: Dr. G. H. Eosta.

(50-2) Nr. 1149.

Kundmachung.
I m Bürgerspitalshause uuk Consc.-

Nr. 27 l in der hiesigen Spitalsgasse
kommt von G e o r g i d. I . an eine
schöne Wohnung im zweiten Stock
aus 5 Zimmern, Küche, Speisekam'

^ mer :c. zn vermiethen.
Stadtmagifirat Laidach, am 5ten

Februar »867.
Der »germeister: Dr. <3. H. <5„fta.


